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LBF Förderpädagogik / Grundschule 2011      RWS 06. /07. April 2011 
 
Vorbereitungsteam: 
 
Hessen 
Ute Beisenherz LBF Grundschule (StS GHRF Heppenheim) 
Dietlind Dietrich LBF Grundschule (StS GHRF Frankfurt) 
Monika Glück-Arndt LBF Förderpädagogik (StS GHRF Frankfurt) 
Christiane König LBF Förderpädagogik (StS GHRF Friedberg) 
 
Thüringen 
Ulrike Greve, StS Gera 
Rosi Jobst, StS Gera 
 
Thema Ziele LBF 2011 
 
LBF Förderpädagogik / Grundschule – Kooperation LBF  Förderpädagogik mit 
Thüringen (Studienseminar Gera Förderpädagogik) 
 
Mittwoch 6. April, Freitag 07. April 2011, Reinhard swaldschule Fuldatal 
 
 
Arbeitstitel LBF Förderpädagogik / Grundschule 2011  
 
„Allen Kindern gerecht werden“ Individuell fördern –Kompetenzen stärken 
(Fußnote – Bezug Titel Grundschulverband belegen) 
 
Kriterien / Beispiele: Bezug Unterricht – Bezug 2. Phase / Erfahrungen 2. Phase 
Lehrerbildung 
 
Ziele des LBF 
 
Informationsgewinn  
- Bedeutung Individualisierung im kompetenzorientierten Unterricht (Merkmale, 
Gestaltungskriterien, Förderung individueller Lernprozesse, Bezug Umsetzung von 
Bildungsstandards, Bezug veränderte schulische Bedingungen: Flex, inklusive 
Schulmodelle, ....) 
- Balance zwischen: Individualisierung – gemeinsamen/kooperativem Lernen 
- Teamarbeit im Gemeinsamen Unterricht 
- Information über aktuelle Entwicklung HSchG 
- Information über aktuelle Entwicklung HLbG 
 
Austausch  über Möglichkeiten der Vermittlung in der Lehrerausbildung 2. Phase 
(Doppeldeckerprinzip). Ausbildung von Lehrkräften im Gemeinsamen Unterricht. 
 
Austausch über bewährte Modelle, Formen (LBF FöS Kooperation Thüringen) 
Vorsatzbildung. Vernetzung Was hat sich bewährt? Was will ich mitnehmen 
 
  
 


